Anzahl der Dateisperrungen überschritten vermeiden
Versionen: Access 2007, 2003, 2002/XP und 2000

 FRAGE:  Wir nutzen eine VBA-Routine und verschiedene Recordsets, um ca. 20.000 Datensätze von einem Großrechner in Access zu importieren. Dabei nutzen wir "FindFirst", um auf ggf. vorhandene Datensätze zu prüfen. Außerdem werden verschiedene Feldinhalte per "rs.Edit" und "rs.Update" angepasst. Nach rund der Hälfte der Datensätze steigt Access mit einem Fehler "3052 - Anzahl der Dateisperrungen überschritten" aus. Woran kann das liegen und wie lässt sich diese Unterbrechung vermeiden?
R. Ludwig

 ANTWORT:  Die Meldung "Anzahl der Dateisperrungen überschritten" ist etwas unglücklich übersetzt - vielmehr handelt es sich hier um Handles, die Access bei jedem Zugriff auf eine Tabelle, eine Abfrage, einen Recordset oder für bestimmte Recordset-Operationen vergibt und die normalerweise z.B. durch ein "Recordset.Close" wieder freigegeben werden. In Ihrem Fall ist der Handle Pool bei ca. 10.000 Durchläufen erschöpft. Setzen Sie einmal folgende Anweisung an den Anfang der Routine:

DBEngine.SetOption dbMaxLocksPerFile, 15000
'oder 20000, 30000...

und

DBEngine.SetOption dbMaxLocksPerFile, 9500 'Default

an das Ende. Damit sollte das Problem behoben sein.

Falls sich durch die Anweisung nichts ändert, können Sie den Wert auch einmal direkt in der Registry in

HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\Microsoft\
Jet\4.0\Engines\Jet 4.0

im Eintrag "MaxLocksPerFile" auf 15000, 20000, 30000 anpassen.
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